
 

  
1.FC Bruchsal II - FC Flehingen II = 2:2 (0:1) 

  
Sieg leichtfertig verschenkt 

Spielbericht vom Do., 21.04.2005 
 
Eine innerhalb weniger Tage besonders aus kämpferischer Hinsicht stark gespielte Partie, 
führte nur um Haaresbreite am 5. FC Sieg in dieser Saison vorbei. Bereits nach 5 Min. konnte 
man einen Abwehrfehler durch Emre zur 0:1 Führung ausnutzen, als Letzterer überlegt vorbei 
am Torwart ins kurze Eck schob. Die im Mittelfeld läuferisch überlegenen Gastgeber bauten 
mächtig Druck auf ohne jedoch durch zwingende Aktionen für entsprechende Gefahr für das FC 
Tor zu sorgen. Noch vor der Pause hatte man zweimal freistehend vorm Bruchsaler Kasten die 
Führung ausbauen können. Das gleiche Bild auch in der zweiten Hälfte. Der Gegner schnürte 
den FC mehr und mehr ein. Statt dem vorentscheidenden 0:2 durch S. Schleicher, als dieser 
nach einem schönen Spielzug allein vorm Bruchsaler Keeper scheiterte, erzielten die 
Gastgeber nur Minuten später nach einem Eckball per Kopf den dennoch verdienten 1:1 
Ausgleich. Ab sofort entwickelte sich ein offener Schlagabtausch auf beiden Seiten, wobei sich 
nun insbesonders für den FC 1000% Torchancen ergaben. Doch sowohl der komplette Sturm 
von P.Kilian, J.Hütter über R.Hoffmann scheiterten allesamt allein vorm bzw. am immer stärker 
werdenden Bruchsaler Schlussmann. Lediglich wiederum Emre war es verwehrt eine der 
zahlreichen Chancen zur erneuten 1:2 Führung in der 70 Min. zu erzielen. Und wenn man Sie 
schon vorne reihenweise versiebt, dann kommt was kommen muss. Durch ein Eigentor in der 
80 Min. musste man den mittlerweile aus Sicht der Bruchsalert glücklichen Ausgleich zum 2:2 
Endstand hinnehmen. Eine Steigerung ist zu sehen. 3 Tore geschossen, eines davon leider auf 
der falschen Seite. Doch man hätte an diesem Tage gut und gerne weitere 5 Tore schießen 
müssen. Ob sich für den FC dieser Punkteverlust noch rächt bleibt abzuwarten. Auf jeden Fall 
muss dieser fahrlässige Umgang mit den sich bietenden Chancen umgehend abgestellt 
werden. 

 

 

FC Flehingen II - TuS Mingolsheim II = 3:1 (0:1) 

  
FC zur Halbzeit schon “mausetot“ und dennoch wieder mit viel Engagement ins Spiel zurück 
gekommen 

Spielbericht vom 24.04.2005 
 
Im eminent wichtigen Kellerderby gegen den direkten Abstiegskonkurrenten aus Mingolsheim 
machte man in der ersten Halbzeit all die Dinge falsch, die ausschlaggebend für die zuletzt 
gestartete Serie (5 Punkten aus 4 Spielen) waren. Keine Disziplin, viel zu aufgeregt und 
spielerisch wurde seitens des FC agiert. Spielerisch wie läuferisch war man dem Gegner in der 
ersten Halbzeit aussichtslos überlegen. Die Führung für die Gäste ging bis dato voll auf in 
Ordnung. Nach der Pause die nächste Hiobsbotschaft, als Libero A. Lingenfelser verletzt 
ausscheiden musste. In der zweiten Halbzeit kam man jedoch etwas besser zurecht und konnte 
zumindest den Druck aufs Gästetor erhöhen. Der daraus resultierende eminent wichtige 
Ausgleich durch A. Krähling per Kopf nach schöner Flanke von dem eingewechselten P. Kilian 



 

in der 65. min. war zunächst etwas schmeichelhaft. Die ausschlaggebende Situation in der 70 
min., als FC - Keeper Z. Bina einen Elfmeter parieren konnte. Ab sofort bekam der FC nun 
Oberwasser und so erzielte per Konter nach schöner Vorarbeit von J. Wilk über die rechte Seite 
, R. Hoffmann die 2:1 Führung in der 75 min. In der 85 min. konnte Emre per Abstauber die 
endgültige Entscheidung zum 3:1 Endstand herbeiführen. Ein Ergebnis mit dem nach Ablauf 
der ersten Halbzeit sicher niemand mehr gerechnet hatte. Speziell die erste Halbzeit war aus 
Sicht der FC Akteure mehr als unterirdisch. Es spricht jedoch für die derzeitige Verfassung, 
dass man auch an diesem Tage durch Einsatz- und Willenskraft das eigentlich verloren 
geglaubte Spiel noch einmal drehen konnte. 

 

 

SV Philippsburg - FCF II = 0 : 0 

  
Stark gewankt aber nicht gefallen 

Was dieser Punkt in der Endabrechnung wert sein wird bleibt abzuwarten. Fürs 
Selbstbewusstsein jedoch müsste der Punktgewinn gegen den ambitionierten Tabellenzweiten 
aus Phillipsburg wertvoll gewesen sein. Insbesonders die kämpferische Einstellung und der 
Wille beim Favoriten nicht unterzugehen war letzt-lich ausschlaggebend. In der ersten Halbzeit 
war ein Klassenunterschied in Bezug eines Auf- bzw. Abstiegsanwärters nicht zu bemerken.  
 
Der Gastgeber war zwar optisch überlegen, konnte jedoch die gut organi-sierte FC-Abwehr 
nicht Nennenswert in Gefahr brin-gen. Das gleiche Bild auch in den ersten 15 Min. zwei-ten 
Halbzeit. Dies änderte sich dann jedoch in der letzten Halbenstunde als die Kräfte, 
insbesonders des Gastes, nachließen. Die Phillipsburger erspielten sich nun hochkarätige 
Chancen im Minutentakt und schei-terten entweder am eigenen Unvermögen, FC Keeper 
Z.Bina, teilweise vielleicht auch am lieben Gott, der an diesem Tage die blau-weiße Brille 
aufhatte. Wie gesagt, Glück hat nur der Tüchtige und letzteres konnte man den Mannen um 
Trainer W. Klein und S. Kobiliar wirklich nicht absprechen. 

 

 

FCF II – FC Kirrlach II = 2 : 0 (0 : 0) 

  
Abstiegskampf weiter offen! 

Wichtige drei Punkte sicherte man sich in einer weniger spiel-, sondern eher kampfbetonten 
Partie gegen den ebenfalls abstiegsbedrohten Gast. Torchancen waren in der ersten Hälfte auf 
beiden Seiten Mangelware. Es dauerte bis zur 70 Min. ehe der FC einen schönen, wenn auch 
seltenen, Angriff über S.Kobiliar durch R.Hoffmann in der 70.Min zum 1:0 abschloss. Wiederum 
R. Hoffmann sorgte nach einem Konter über S. Schleicher in der 85.Min. endgültig für die 
Entscheidung. Die an diesem Tage stark aufgelegte Abwehr um Oldielibero A. Lingenfelser ließ 
an dem Ergebnis dann auch nichts mehr anbrennen. 

 

 

FV Neuthard II - FCF II = 2 : 1 (1 : 1) 

  
Erstes von drei entscheidenden Kellerduellen verloren 



 

Eine schmerzliche Niederlage musste die Reserve des FC an diesem Tage hinnehmen. 
Schmerzlich weil es sich um ein sog. 6 Punkte Spiel handelte und man nur phasenweise in der 
Lage war einen nicht übermäßig starken bzw. nicht besseren Gegner Paroli zu bieten. Bereits 
nach 15 Min. geriet man in Rückstand, den jedoch J. Gomer in der 30. Min. noch zum 1:1 
ausgleichen konnte. Kurz vor und nach dem Flehinger Treffer erlebte man bis zur Halbzeit die 
beste Flehinger Phase, als man sich bietende 100% Torchancen teilweise kläglich vergab.  
 
Die Entscheidung in der 60 Min. als die Neutharder einen Elfmeter zu deren 2:1 Siegtreffer 
nutzen konnte. Danach war der FC nicht mehr in der Lage den entsprechenden Ausgleich zu 
erzielen bzw. die Heimelf vor wesentliche Probleme zu stellen. 

 

 

FCF II – TSV Rheinhausen 1 : 0 (0 : 0) 

  
FC - Keeper Z. Bina rettet Überraschungssieg gegen den Tabellenführer 

In einer bis zum Schluss spannenden Partie kam der FC zu einem unerwarteten 
Überraschungssieg gegen den Tabellenführer aus Rheinhausen und konnte so einen großen 
Sprung aus der Abstiegszone machen. 
 
Die Gäste waren über die gesamte Spielzeit zwar die dominierende Mannschaft, konnten aber 
letztlich Dank eines an diesem Tage stark aufgelegten Z. Bina die sich bietenden Chancen nicht 
nutzen.  
 
Anders der FC, der in der 55. Min. nach einem der wenigen gelungenen Spielzüge und 
Chancen über rechts durch A. Krähling nach Flanke von E. Metzner mit einem sehenswerten 
Flugkopfballtreffer die 1:0 Führung erzielen konnte. 
 
Daran änderte sich auch nichts mehr, mit Glück und Geschick und wie gesagt einem starken 
FC-Keeper konnte man den Vorsprung bis ins Ziel retten 

 

 

FCF II – FV Bauerbach 0 : 1 (0 : 0) 

  
FC unterliegt im Abstiegsderby und befindet sich wieder mitten im Abstiegskampf. 

Nicht unverdient entführten die Gäste aus Bauerbach die 3 Punkte. Der FC erspielte sich zu 
wenig Torchancen um letztlich ein Fussballspiel gewinnen zu können. 
 
Kämpferisch wussten die Mannen um Spielertrainer S. Kobiliar durchaus zu gefallen, doch 
konnte man speziell in spielerischer Hinsicht, was zugegebener Maßen auf dem Platz auch 
schwer war, kaum Akzente setzten. 
 
Doch der Gegner hatte die gleichen Bedingungen und man konnte sich speziell in der ersten 
Halbzeit bei FC Keeper Z. Bina bedanken, daß die Gäste nicht schon früher die Führung 
erzielen bzw. ausbauen konnten. 
 
Bedauerlich, da man nun mit den Bauerbacher die Plätze getauscht und sich auf dem vorletzten 
Tabellenplatz wiederfindet. 



 

 


